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Jubelkonfirmanden feierten 
am Samstag, den 29. August 
2015, mit ihren Angehörigen 
und Freunden in unserer St. 
Gotthardt Kirche in Marbach 
einen besonderen Festgottes-
dienst.

Im Anschluss wurde bei herr-
lichem Wetter im Kirchge-

meindehaus und  Pfarrgarten 
gemeinsam geplaudert und 
Kaffee getrunken. Es war ein 
freudiges Wiedersehen zwi-
schen den aus nah und fern 
Angereisten.

Einen herzliches Dankeschön 
dem Gemeindekirchenrat, den 
fleißigen Kuchenbäckerinnen 

und Kirmesburschen für die 
gute Versorgung. Viel Freude 
bereitete uns die musikalische 
Darbietung durch die Gruppe 
“Saitensprung”.

Es war für uns ein unvergess-
licher Tag der Begegnung 
und Erinnerung an  unseren 
Heimatort.

Im Namen aller ehemaligen 
Konfimanden möchte ich mich 
bei Herrn Pfarrer Münnich für 
diesen Tag bedanken.

Monika Beder geb. Poßecker

Anmerkung: Die unbeschnitte-
nen Fotos werden in KW 37 auf 
unsere Homepage gestellt.   (MB)

Jubelkonfirmation

Der Marbsche Bote
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Schwarzburger Str. 37 ·    03 61/7 85 22 24
Mo, Mi - Fr 9.00 - 18.00 Uhr

Di 12.00 - 18.00 Uhr · Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Praxis für Allgemeinmedizin
Katrin Erhard

Bergener Str. 21 · 99092 Erfurt-Marbach
Telefon 0361/555 91 11 · Fax 0361/555 91 12

Sprechzeiten:
Mo, Di, Mi, Fr   7.30-12.00 Uhr
Mo 14.00-17.00 Uhr · Do 14.00-18.00 Uhr

99092 Erfurt-Marbach · Bergener Straße 19
T 03 61 / 74 67 060

Mo-Fr 8.30 - 18.30 Uhr · Sa 8.00 - 13.00 Uhr 
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Kosmetiksalon Mandy Xylander

Bergener Str. 21 · 99092 Erfurt-Marbach
 ✆ 03 61 / 5 54 72 52

Mo/Mi 8-14 Uhr · Di/Do 14-20 Uhr 
Fr + Sa nach Vereinbarung

Frau Xylander arbeitet nach Vereinbarung!

Notrufe Vereine
Polizei................................ 1 10

Polizeirevier Nord........... 78 40-0

Feuerwehr und 
Rettungsstelle.....................1 12

Dringlicher Hausbesuchdienst  
der KvT...........................116 117

Notfallambulanz  
der KvT.........................22 49 90

Krankentransport...... 7 41 51 15

Kinderärztlicher 
Notfalldienst.............. 7 41 51 16

Notruf bei  
Vergiftungen................73 07 30

Klinikum Erfurt,  
Zentrale Vermittlung....... 7 81-0

Katholisches Krankenhaus 
Zentrale Vermittlung....... 6 54-0

Gasnotruf 
Stadtwerke................ 6 71 92 03

Stromversorgung 
Stadtwerke................ 5 64 10 00

Wasserversorgung Schadens-
meldung Stadtwerke......5 11 13

Umwelttelefon........... 6 46 31 43

Tierheim.................... 7 46 21 05

Frauenhaus............... 7 46 21 45

Nottelefon Anonyme Geburt / 
Babykorb:................. 7 81 41 42

Informationen in Kurzform

Dienstleistungen
Burschenverein „Einigkeit“ e.V.
Nico Schneider 
Telefon 01 52 / 23 43 04 17 
MKC „Marbacher Karneval 
Club“ e.V. · Andreas Schulz 
Telefon 03 61 / 7 85 23 14
Reitverein Marbach e.V.
Maik Bormann 
Telefon 03 61 / 7 85 22 13

IGMV · Burkhard Dicke
Telefon 01 76 / 24 35 58 43
Bürgervereinigung Marbach e.V.
Frank Goldmann
Telefon 03 61 / 7 45 86 05
Sport-Freunde Marbach e.V. 
Mario Rudau 
Telefon 01 72 / 8 56 02 83
Vorstadtkino e.V. 
Alexander Kögel 
Telefon 03 61 / 21 66 500

Marbacher Chorverein „Musica 
Viva“ e.V. · Eckehard Taube
Telefon 03 61 / 7 45 75 56

SG Salomonsborn 04 e.V. 
Lutz Kirschnick	  
Telefon 01 73  / 5 83 47 36
Feuerwehrverein Marbach e.V.
Matthias Poßecker 
Telefon 01 76 / 59 90 65 67
Marbscher Bote e.V. 
Horst-Rainer Ludwig
Telefon 03 61 / 7 85 23 08
AG Heimatgeschichte 
Annerose Gießler
Telefon 03 61 / 3 46 92 58
Bürgervereinigung Luisenstr. e.V.
Hans-Georg Heese
Telefon 03 61 / 7 45 47 22

Förderverein St. Gotthardt-Kirche 
EF-Marbach e.V. · Michael Siegel
Telefon 01 72 / 3 61 75 87

Marbacher Schlößchen
Restaurant
Merseburger Straße 1 - Marbach 
Telefon	               03 61 / 5 54 71 70
Mobil	 01 77 / 42 79 292
Mi-Fr	  	 ab 17.00 Uhr 
Sa/So/feiertags	 ab 11.30 Uhr
Mo/Di                	       Ruhetag

Herausgeber: Marbscher Bote e.V.

Vorsitzender:  
Horst-Rainer Ludwig 
Bergener Straße 6 
99092 Erfurt-Marbach

Telefon:		         01 72 / 9 20 66 55 
					            03 61 / 7 85 23 08

ludwig@der-marbsche-bote.de 
      www.der-marbsche-bote.de

Redaktionsleitung:
					         Horst-Rainer Ludwig

Namentlich gekennzeichnete Artikel 
stellen nicht unbedingt die Meinung 
der Redaktion dar. 

Alle redaktionellen Angaben nach 
bestem Wissen und Gewissen, aber 
ohne Gewähr!

Realisation:		   
           Studio L·Design & Druck 

Auflage: 			   1.800 Stück 
Erscheinungsweise:    4 x jährlich

Redaktionsschluss: jeweils 3 Wo-
chen vor Erscheinungstermin!

Hohe Warte
Restaurant & Pension
Herrenstraße 16 - Salomonsborn 
Telefon	 03 62 08 / 7 12 10 
Mo-Fr	    ab 17.00 Uhr
Mi	  Ruhetag 
Sa/So/feiertags	 ab 11.00 Uhr

Am Obertor
Gaststätte
Wilhelm-Hey-Str.1 - Töttelstädt 
Telefon	 03 62 08 / 7 07 89 
Mi-Fr	 17.00-24.00 Uhr
Sa/So	 11.00-24.00 Uhr
Mo/Di	  Ruhetag 

Kirchen
Evangelisches Pfarramt Marbach 	
Pfarrer Ricklef Münnich 
Telefon:	 03 61 / 785 22 93 
pfarrer@marbach-salomonsborn.de 
www.marbach-salomonsborn.de  
Dompfarrei Erfurt 	  
Dompfarrer Dr. Gregor Arndt 
Telefon:	 03 61 / 57 69 60
www.domberg-erfurt.de

Gaststätten

Mühlenhof Bosse
Restaurant & Hotel
Lange Straße 57 - Dachwig 
Telefon	 03 62 06 / 26 99 14 
Mo-Fr	    17.00 - 23.00 Uhr 
Sa/So/feiertags	 ab 11.00 Uhr

Impressum

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied & 
Ehrenmitglied Frank Rödiger und werden ihn 
in dankbarer Erinnerung behalten.

Sport-Freunde Marbach e.V. • Der Vorstand • Die Mitglieder

Frank Rödiger

*  07.05.1947
†  21.08.2015
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Ortsteilbürgermeisterin & Ortsteilrat informieren

(in der Merseburger Str. 1)

Ortsteilbürgermeisterin 
Katrin Böhlke

jeden Montag

von 18.00 bis 19.00 Uhr

Tel./Fax: 0361/746 21 00

Ortsteilbetreuung	  
Heike Lange

1. und 3. Montag im Monat

von 16.00 bis 17.30 Uhr

Tel./Fax: 0361/764 21 00

Außerhalb dieser Zeiten ist 
Frau Lange unter Telefon	   
0361/655 10 65 zu erreichen.

Sprechzeiten

Tegut – Alles gut!
Hurra – ein Fleischer ist da! 
Wieder ein Erfolg, ein kleiner 
Baustein! 

Im Objekt der Bergener Stra-
ße  ist nun auch der Flei-
scher „Rüdiger“  aus Wei-
ßensee eingezogen! 	  
 
Somit hat Marbach neben 
tegut und dem Backstand 
auch frische Ware von einem 
regionalen Fleischer. 

Jetzt gilt es noch, die von 
tegut versprochene Möglich-
keit des Bargeld-Abhebens im 
Herbst umzusetzen. 

Also man kauft für 20,- EUR 
und mehr ein und kann dann 
für den Restbetrag bis auf ma-

ximal 180,- EUR sich gleichzei-
tig Geld auszahlen lassen. 

Liebe Marbacher, das ganze 
Modell - Bergener Straße - 
funktioniert aber nur, wenn 
auch viele Marbacher vor 
Ort einkaufen gehen! Es liegt 
ganz alleine an Ihnen, ob 
das Projekt funktioniert. Die 
Unternehmen sind massiv – 
auch für uns - in Vorleistung 
gegangen. 

Jetzt sind Sie dran! Kaufen 
Sie dort bitte ein und sa-
gen Sie auch bitte vor Ort, 
was gefällt und nicht gefällt! 
M i ch  k önnen  S i e  au ch 
kontaktieren unter:	  
katrin.boehlke@erfurt-mar-
bach.de  Betreff: tegut

Es gibt in der Stadtver-
waltung einen Plan, alle 
G rüncon ta ine r  i n  den 
Ortsteilen abzuschaffen, 
auch den in Marbach.

Der Oberbürgermeister von 
Erfurt dementierte damals 
dieses Gerücht in einer Sit-
zung mit allen Ortsteilbür-
germeistern, ist noch gar 
nicht lange her -  war 2014. 

Nun kommt es doch!	   
Entsprechend einer mir zuge-
gangenen Information sollen 
von bisher 35 Grüncontai-
nerstandplätzen ab 2016 
nur noch 2 Annahmestellen 
eingerichtet werden.

Laut den Gerüchten verliert 
auch Marbach den Grüncon-
tainer-Stellplatz.

Entsprechend der Statis-
t i k  l eben  i n  Marbach 
aber  3 .974 E inwohner, 
953 Marbacher sind zu-
dem 60 Jahre und älter. 
Nicht alle haben ein Auto 
und fahren deshalb mit dem 
Handwagen oder Fahrrad 
zum  Grüncontainerstellplatz 
Marbach.

Was sollen sie tun, wenn er 
nicht mehr da ist? 

Ähnlich geht es den anderen 
Ortsteilen!

Die Anfahrtswege zu den 
vorgeschlagenen Sammel-
punkten sind einfach zu um-
ständlich und zu weit.

Es widerspricht auch der 
Logik, dass die Stadtverwal-
tung möchte, dass weni-
ger Autos in Erfurt fahren! 
In den Ortsteilen außer-
halb von Erfurt wohnen über 
40.000 Einwohner. Möchte 
Erfurt wirklich, dass die-
se sich wirklich jede Wo-

che in Bewegung setzen?  
Wir sollten etwas dagegen 
unternehmen!

Aber übergreifend, es geht 
nicht nur um Marbach!

Um eine Unterschriftenakti-
on in mehreren Ortsteilen zu 
organisieren, bedarf es also 
auch Ihrer Mithilfe.

Wenn Sie sich evtl. an ei-
ner ortstei lübergreifen-
den  Unte r s ch r i f t enak -
tion beteiligen möchten, 
senden Sie bitte eine Mail 
an:

katrin.boehlke@erfurt-mar-
bach.de  Betreff: Gruen

Ich würde Sie dann anschrei-
ben, sowie wir die Unter-
schriftenaktion in Marbach 
oder ortsteilübergreifend 
starten.

Natürlich geht auch ein Zet-
tel in meinem Briefkasten mit 
Adresse – falls jemand keine 
E-Mail Adresse hat.

Liebe Marbacher! Es ist die 
letzte Chance!!!

Neues	  
Grüncontainer-
Konzept für EF

Der nächste Unternehmer-
stammtisch findet am 4. 
November 2015 ab 19 Uhr 
im Marbacher Schlößchen 
statt. 

Wer nochmal 1 Woche zuvor 

Natürlich dürfen Sie ver-
wundert sein, warum ich 
dieses Thema anspreche. 
Es ist ja bekannt, dass 
ich keiner Kirchengemein-
de angehöre. Dennoch ist 
unsere Kirche ein Gebäu-
de, welches wesentlich das 
Bild von Marbach prägt.  
Inzwischen ist auch bekannt: 
Sie hat einen Dachschaden. 
So gibt es nicht nur ei-
nen Förderverein zum Er-
halt der Kirche, dem man 
e t wa s  s p e n d e n  k a n n , 
sondern ein weiteres Prob-
lem:

Zur denkmalgerechten Sa-
nierung des Daches werden 
dringend alte Fotografien 
von vor 1984 gesucht! 

Denn, laut Pfarrer Münnich,  

Unsere Kirche
wurde vor 31 Jahren das jetzt 
abgenommene, schadhafte 
Dach mit Betondachsteinen 
gedeckt. Wie aber sah das 
vorherige Dach aus? Hatte 
es Ziegel, trug es Schiefer, 
wie heute der Turm? 

Er bittet also darum, dass 
Sie doch mal auf dem Dach-
boden, im Wandschrank 
oder im Keller suchen, ob 
Sie – vielleicht ohne es zu 
wissen – alte Aufnahmen der 
Marbacher Kirche besitzen! 
Sie können mich als auch 
den Pfarrer dann kontak-
tieren.

Ihre Ortsteilbürgermeisterin
Katrin Böhlke

Unternehmerstammtich
erinnert werden möchte, 
möge bitte eine E-Mail sen-
den:

katrin.boehlke@erfurt-mar-
bach.de  Betreff: Unterneh-
merstammtisch
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Aus dem Vereinsleben

Der Vorstand hat in seinen Beratun-
gen im Juli und zuletzt am 05. Au-
gust die Auswertung der abgelaufe-
nen Saison 2014/2015 einschließlich 
des Sommersportfestes vom Juni 
2015 vorgenommen und sich mit 
den nun anstehenden Aufgaben 
bzw. Planungen befasst.

Zunächst ist festzustellen, dass im 
Fußball die gesteckten Ziele nach 
Abschluss der Saison 2014/15 als 
gut erfüllt anzusehen sind. Sowohl 
die I. Mannschaft in der Kreisober-
liga als auch die II. Mannschaft 
in der 1. Kreisklasse belegten am 
Ende jeweils einen guten 5. Tabel-
lenplatz. 

Die neue Saison wird in beiden 
Mannschaften mit neuen Trainer-
teams eröffnet. Das sind für die I. 
Mannschaft Thomas Ritter – Trainer 
- und Christoph Wellner - Co-Trainer 
- sowie für die II. Mannschaft Maik 
Oertel und       Normen Tittel. Beide 
Mannschaften gehen mit einigen 
hoffnungsvollen Neuzugängen und 
damit einer guten Mischung von 
gestandenen und jungen Spielern 
in die neue Saison mit den Zielstel-
lungen, wiederum eine sehr positive 
Rolle im Saisonverlauf zu spielen. 
Dass das nicht einfach sein wird, 
hat das Auftaktspiel der I. Mann-
schaft am 8.8.15 in die neue Saison 
im Heimspiel gegen Kerspleben ge-
zeigt, das mit 1:3 verloren ging.

Größere personelle Probleme gab 
es bei den Alten Herren, wodurch 
es letztlich auch nur zum vorletzten 
Tabellenplatz reichte. Die Konse-
quenz daraus ist, dass es im neuen 
Spieljahr eine Spielgemeinschaft mit 
Salomonsborn geben wird. Diese 
Zusammenarbeit, die bisher auf 
Gastspielgenehmigungen für Spieler 
aus dem Nachbarort basierte, war 
auch schon in der jüngeren Vergan-
genheit sehr gut.

Ebenso problematisch ist nach wie 
vor die Situation im Nachwuchsbe-
reich. Zwar konnten die C-Junioren 
(13/14 Jahre) einen sehr guten 5. 
Tabellenplatz in der Kreisoberli-
ga erreichen, was Hoffnung zu 
einer positiven Weiterentwicklung 
machte. Leider ist aber mit dem 
plötzlichen und unvermittelten 
Ausscheiden des amtierenden Ju-
gendleiters aus seinem gerade erst 
angetretenen und mit ersten Erfol-
gen begleiteten Amt nun wieder 
das Problem entstanden, wie diese 
eben erreichte Aufwärtsentwick-
lung in gleicher Weise fortgesetzt 
werden kann. Der Verein arbeitet 
angestrengt an einer Lösung für 

diese personelle Schlüsselstellung 
und hofft in der Nachwuchsarbeit 
insbesondere auch auf Unterstüt-
zung aus dem Kreis der Marbacher 
Mitbürger. Es lohnt sich immer und 
für jeden, (vor allem für diejenigen, 
die bereits Erfahrungen im Fußball 
sammeln konnten) sich an der 
Entwicklung des Nachwuchses in 
diesem beliebtesten Volkssport aktiv 
zu beteiligen!

Die D-Junioren (11/12Jahre) konnten 
nur einen Sieg erringen und wur-
den in der Kreisoberliga leider nur 
Letzter. Besonders hier, aber auch 
für den gesamten Nachwuchsbe-
reich, wird eine Weiterentwicklung 
von der Personalie eines neuen Ju-
gendleiters mit einem guten Team 
abhängen.

Trotz aller Probleme ist die Fußball-
abteilung guten Mutes, die Saison 
2015/16 erfolgreich absolvieren zu 
können.

Das 5. Marbacher Sommer-Fest, das 
von Freitag, den 12. bis Sonntag,          
den 14. Juni stattgefunden hat, war 
auch in diesem Jahr wieder recht 
erfolgreich. 

Begonnen hatte es am Freitag nach 
der Eröffnung mit dem Punktspiel 
der Alten Herren gegen die des 
SV Empor Erfurt, das letztlich leis-
tungsgerecht 4:4 endete und der 
Abend klang bei Musik, gekühlten 
Getränken und Bratwurst vom Grill 
dann fröhlich aus. 

Am Samstag wurden ganztägig 
insbesondere die Angebote für 
Kinder und Jugendliche mit Schnup-
perkursen im Tischtennis, Feder-
ball/Badminton sowie Hüpfburg, 
Schminken u.a. sehr gut angenom-
men, denn die Beteiligung war gut. 
Am Vormittag fand ein internes 
Jugendturnier mit 6 Mannschaften 
auf dem Kleinfeld statt, zu dem 
neben Mitgliedern des Vereins auch 
Freunde der Spieler mit auf das 
Spielfeld liefen. 

Höhepunkt an diesem Tag war 
– wie schon in den vergangenen 
Jahren – der Tauziehwettbewerb, 
an dem 6 Mannschaften teilnah-
men. Auch ein schweres Unwetter 
mit Platzregen, das große Pfützen 
hinterließ, konnte die Kämpfer nicht 
daran hindern, ihren Wettbewerb 
im Morast mit großer Begeisterung 
durchzuführen, was natürlich auch 
für ordentliche Gaudi sorgte.

Sieger wurde die Mannschaft der 
„Bravehearts“ aus Bräunrode im 
Südharz vor den „Hurricanes“  vom 
SC Medizin Erfurt. Aber auch die 

Marbacher Heimmannschaften, 
die „Gestroedig Powerboys“ und die 
„Newcomers“ schlugen sich acht-
bar. Allen hatte es einen Riesenspaß 
gemacht und man will sich 2016 
zur Revanche wieder miteinander 
messen.  

Der Samstag klang dann mit einer 
Sommerfest-Party fröhlich aus.

Am Sonntag fand zunächst ein 
Badminton-Turnier mit der Beteili-
gung von 14 Spielern (Erwachsene) 
und am Nachmittag auf dem 
Kleinfeld ein internes Fußballtur-
nier mit 8 Freizeitmannschaften 
statt. Höhepunkt zum Abschluss 
des 5. Marbacher Sommer-Festes 
war dann das letzte Heimspiel 
der Saison der       I. Mannschaft 
gegen den Ersten der Kreisoberliga 
21014/15 und damit Aufsteiger in 
die Landesklasse, den SV 1916 Groß-
rudestedt, was unsere Mannschaft 
mit 2:0 gewinnen konnte. Unser 
Sportfest wurde damit auch sport-
lich  sehr erfolgreich beendet.   

Der Vorstand konnte in seiner 
Auswertung zusammenfassend fest-
stellen, dass die 3 Tage gut orga-
nisiert und mit großer tatkräftiger 
Unterstützung durch die fleißigen 
Helfer aus den Reihen der Mitglie-
der sowohl in sportlicher als auch 
wirtschaftlicher Hinsicht erfolgreich 
waren. Auf dieser Erkenntnis und 
den gesammelten Erfahrungen 
aufbauend, wird im Jahre 2016 das 
6. Marbacher Sommer-Sportfest im 
gleichen Zeitrahmen (Juni) stattfin-
den. Die Informationen hierzu gibt 
es rechtzeitig hier im „Marbschen 
Boten“.

In der Zeit vom 3. bis 5.7.2015 wur-
de von der Nachwuchsabteilung 
Fußball auf dem Sportgelände 
mit 25 teilnehmenden Kindern 
aus den Jugendmannschaften des 
Vereins ein Sommer-Jugend-Camp 
organisiert. Die Kinder waren mit 
großer Begeisterung dabei, so dass 
diese Veranstaltung sehr erfolgreich 
verlaufen ist. Da an dem Wochen-
ende auch sehr hohe Temperaturen 
herrschten, wurde kurzfristig und 
zur Freude der Jugend, nach dem 
Samstagtraining eine Fahrt ins Bad 
organisiert. Für die ausgezeichnete 
Organisation an diesen            3 Ta-
gen möchte der Vorstand an dieser 
Stelle dem Jugendleiter-Team den 
herzlichen Dank aussprechen.

Aufbauend auf den Erfahrungen 
des Sportfestes wurden seitens des 
Vorstandes Überlegungen ange-
stellt, wie das sportliche Angebot 

des Vereins im Rahmen der vorhan-
denen Kapazitäten noch erweitert 
werden könnte. Eine Möglichkeit 
wird  hier z.B. in der Sportart Tisch-
tennis gesehen. 

Zu einer erweiterten Hallennutzung 
stehen dem Verein hierfür allerdings 
nur noch Zeiten zur Verfügung, 
die außerhalb der Nutzung durch 
die bereits bestehenden Abteilun-
gen liegen. Das sind wochentags 
Zeiten vor 17,00 Uhr und an den 
Wochenenden solche, die sich in 
Abhängigkeit von bestimmten 
Veranstaltungen ergeben. Diese Si-
tuation ist zwar schwierig, um hier 
eine planmäßige Trainingsarbeit 
neu einfließen zu lassen. Ange-
dacht ist dazu, dass sich zunächst 
mal mit diesem AUFRUF AN ALLE 
MARBACHER diejenigen melden, 
die sich für ein solches Angebot 
interessieren. Das sollte bei dem 
Ansprechpartner für diesen Aufruf, 
Spfrd. Wolfgang Kilian, Mitglied 
und Pressesprecher des Vereins 
erfolgen unter 01712303970 (auch 
WhatsApp) oder per E-Mail unter 
rewoki.erfurt@gmx.de. Gemeint 
sind diesbezüglich natürlich nicht 
nur Jugendliche, sondern auch äl-
tere, jung gebliebene Mitbürger, die 
Lust haben, hierbei mitzumachen. 
Mit den sich hierfür meldenden 
Interessenten soll dann möglichst 
zeitnah eine Zusammenkunft mit 
dem Vorstand des Vereins organi-
siert werden, um gemeinsam kon-
krete Möglichkeiten der Gestaltung 
des Trainings in einer später zu 
gründenden Abteilung Tischtennis 
zu beraten. 

Zusammengefasst für den Verlauf 
der ersten 8 Monate des Jahres 
2015 möchte sich der Vorstand bei 
seinen Mitgliedern, Förderern und 
Sponsoren für die ausgezeichnete 
Mitwirkung bei der Bewältigung der 
bisherigen Aufgaben bedanken. Wir 
hoffen, mit Unterstützung der Mar-
bacher Mitbürger auf eine positive 
Weiterentwicklung im sportlichen 
Bereich, wie oben beschrieben, so-
wie die tatkräftige Mitwirkung bei 
allen anstehenden Aufgaben. Wie z. 
B. der Weihnachtsfeier im Dezember 
2015 bis hin zur Vorbereitung der 
im Jahr 2016 nach Ablauf der 3-jäh-
rigen Wahlperiode stattfindenden 
Vorstandswahlen. Wir sind jederzeit 
offen für Anregungen zu weiteren 
Aktivitäten im Rahmen der uns zur 
Verfügung stehenden räumlichen 
und materiellen Möglichkeiten.	
				  

Der Vorstand 

Eine Zwischenbilanz bei den Sport-Freunden Marbach e.V. - 
Saisonende 2014/15, Sommerfest 2015 und wie geht es weiter?
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 Magazin / Aus dem Vereinsleben 

Alle Jahre wieder, natürlich 
auch in diesem Jahr unter-
stützt der Kreisverband des 
Deutschen Roten Kreuzes in 
Erfurt im Rahmen humani-
tärer Hilfe die Bevölkerung 
Rumäniens.

In Rumänien, einem der ärms-
ten Länder der Europäischen 
Union, leben ca. 70% der 
Menschen in ländlichen Gebie-
ten. Staatliche Hilfen greifen 
in diesen Regionen selten bis 
gar nicht. Soziale oder medi-
zinische Versorgung ist kaum 
gewährleistet.

Jahr für Jahr organisieren Mit-
arbeiter des DRK-Kreisverban-
des Erfurt e.V. ehrenamtlich in 
ihrer Freizeit einen Hilfskonvoi, 
den sie selbst begleiten. 

Zu diesen Hilfsgütern zählen 
Pflegebetten für Sozialsta-
tionen und Krankenhäuser, 
med.-technische Geräte, Ma-
tratzen für Kinderheime und 
Ferienlager, Spielzeug, Medi-
kamente, medizinische Ver-
brauchsgüter und vieles mehr. 
Diese Dinge werden von Kran-
kenhäusern, Arztpraxen und 

anderen Einrichtungen zur 
Verfügung gestellt und haben, 
auch wenn sie in Deutschland 
keine Verwendung mehr fin-
den, volle Funktionalität. In 
der Regel sogar einen neuen 
Geräte-TÜV und bei den Medi-
kamenten und Verbrauchsma-
terialien mindestens noch ein 
Jahr Verwendungszeit.

Das Deutsche Rote Kreuz hat 
im Laufe der Jahre verbind-
liche und seriöse Partner vor 
Ort gefunden, die alle Hilfs-
güter von Ausgangspunkten 

Hilfe, die ankommt
in die bedürftigsten Regionen 
weitervermitteln und so ga-
rantieren, dass die notlei-
denden Regionen und deren 
Menschen erreicht werden.

Damit diese Hilfstransporte 
weiterhin realisiert werden 
können, ist Ihre Unterstützung 
wichtig.

Ohne Spenden zur Finan-
zierung für Transport, Ver-
pflegung, Reparaturkosten, 
Mautgebühren und vielem 
mehr, ist dieser Hilfskonvoi 
nicht realisierbar.

Wenn Sie mit Spendengeldern 
bei der Umsetzung unter-
stützen möchten, spenden 
Sie bitte auf folgende Bank-
verbindung der Sparkasse 
Mittelthüringen

IBAN: 	  
DE07 8205 1000 0130 0341 34 
Betreff: Rumänien

Für Ihre Hilfsbereitschaft be-
dankt sich das Deutsche Rote 
Kreuz recht herzlich.

Martin Rustler
Vorstand  DRK Kreisverband Erfurt e.V.
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Bei Gesprächen zur diesjährigen 
Kirmes über gesellschaftliches 
Engagement von Vereinen und 
Einzelpersonen kam zutage, dass 
in Marbach mehr passiert, als 
man eigentlich vermutet oder 
bemerkt!

Stellvertretend sei hier ein Projekt 
vorgestellt, in dem der Altbur-
sche Sven Vetterlein seit Jahren 
einen Teil seines Jahresurlaubs 
dazu nutzt, um mit einem Hilfs-
konvoi dringend benötigte Gü-
ter nach Rumänien zu bringen.          

 Marbscher Bote

Teichfest 2015
Der Sommer neigt sich seinem 
Ende entgegen - Zeit sich auf 
das diesjährige (mittlerweile 
das 11.!) Teichfest einzustim-
men.

In diesem Jahr ist es eine Wo-
che später wie gewohnt, es 
findet am 19.09.15 rund um 
Teich und Feuerwehrhaus statt 
- dazu lädt sie der Feuerwehr-
verein Marbach e.V. herzlich 
ab 15.00 Uhr ein.

Für das leibliche Wohl ist wie 
immer ausreichend gesorgt. 
Für die Süßen gibt es Kaffee, 
Kuchen sowie Waffeln, und 
für die, die es lieber herzhaft 
mögen, gibt´s Deftiges vom 
Rost, Erbsensuppe und „Fett-
bemme“.

Natürlich ist auch was für 

die anderen Sinne geplant: 
Fahrzeugschau, Löscheinsatz, 
Schachtrettung, Gefahrgutein-
satz und Spraydosen-Explo-
sion.

Für die „Mutigeren“ oder die-
jenigen, die etwas für ihre 
Figur tun wollen, gibt es Klet-
terparcour und Seilbahn.

Ab ca. 19.00 Uhr erklingt Mu-
sik für Jung & Alt vom Marba-
cher Discoteam. Gegen 21.00 
Uhr startet ein Fackelumzug 
für Klein & Groß.

Als Höhepunkt wird gegen 
23.00 Uhr ein Feuerwerk ge-
zündet.

Wir erwarte SIE und schönes 
Wetter!

Feuerwehrverein  Marbach e.V.
H.-Rainer Ludwig

MKC Eilmeldung
Am 11.11.2015 startet der MKC 
in seine 55. Saison!

Zur Jubiläumssaison haben 
die Marbacher erstmalig die 
Chance, dass „ALLE“ teilneh-
men können, weil die Eröff-
nung erst um 18.11 Uhr vor 
dem Schlösschen stattfindet.

Es erwarten sie viele närrische 
Überraschungen. 

Anschließend laden wir sie 
ein, unter dem Motto „55. Sai-
son des MKC, da geht noch 
was“ mit uns gemeinsam 
im Schlösschen den Beginn 
der. 5. Jahreszeit fröhlich zu 
begehen.

Bis dahin, bleiben sie schön 
närrisch - Ihr MKC!

MKC · Wolfgang Georgi

Anlässlich ihrer turnusmä-
ßigen Beratung haben die 
Mitglieder der Interessenge-
meinschaft der Marbacher 
Vereine (IGMV) am 01.09.2015 
beschlossen, dass der bereits 
in Vorbereitung befindliche 
Adventsmarkt nicht abgehal-
ten werden kann.

Grund ist die finanzielle Pla-
nungsunsicherheit, da bis 
zum gestrigen Tag einerseits 
keine Zusagen zu den bean-
tragten Mitteln bei den Verei-
nen eingegangen sind, aber 
andererseits die Verträge mit 
der Puppenspielerin und dem 
Erfurter Posaunendienst usw. 
schon längst hätten abge-
schlossen werden müssen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

für die IGMV · H.-Rainer Ludwig

Adventsmarkt

HRL
Hervorheben

HRL
Hervorheben
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Die Kirchgemeinden informieren

Katholische Dom- und Severigemeinde Erfurt in Marbach

Evangelisches Kirchspiel Marbach-Salomonsborn

Gottesdienste
in der St. Gotthardt-Kirche – jeweils 

9.30 Uhr

13.09. 	 und 27.09.

04.10.	 14.30 Uhr Ökumenischer 
Familiengottesdienst zu 
Erntedank

11.10. 	

01.11.	 mit Gräbersegnung

08.11.	 und 29.11.

Auf dem Domberg
Besondere Gottesdienste
06.09.	 11 Uhr St. Severi: Pfarreifest

09.09.	 18 Uhr Dom: Pontifikalamt 
mit dem Domkapitel

13.09.	 11 Uhr Dom:  
Lateinisches Hochamt

20.09.	 9.30 Uhr Domstufen:  
Bistumswallfahrt

04.10.	 9.30 Uhr St. Severi:  
Erntedankfest

25.10.	 9.30 Uhr St. Severi:  
Patronatsfest

	 11 Uhr Dom:  
Lateinisches Hochamt

27.10.	 18 Uhr Dom: Pontifikalamt 
zum Kirchweihfest des 
Domes

01.11.	 10 Uhr Allerheiligen Rund-
funkgottesdienst mit Bischof 
Dr. Neymeyr

	 14.30 Uhr Allerseelenfeier 
Hauptfriedhof

02.11.	 18 Uhr Pontifikalamt zu 
Allerseelen

10.11.	 18 Uhr Domplatz: Ökumeni-
sche Martinsfeier

19.11.	 18 Uhr Dom: Pontifikalamt 
zum Fest der Hl. Elisabeth

25.11.	 18.30 Uhr Dom:  
Nacht der Lichter

Veranstaltungen
20.09.	 11 Uhr „Wallfahrtsbistro“ 

im Gemeindehaus Severi

22.09.	 17.30 Uhr Beginn des neuen 
Firmkurses

03.10.	 8 Uhr Gemeindewallfahrt 
nach Nordhausen 

Kindertreff
Die großen Ferien sind vorbei und 
ich hoffe, Ihr habt alle eine schöne 
Zeit erlebt. Nun geht wieder die 
Schule los und damit keine Lan-
geweile aufkommt, wird es auch 
wieder den Kindertreff geben. Los 
geht´s am Donnerstag, 17.09.2015: 
    16–17 Uhr, 1.–3. Klasse	  
    17–18 Uhr, 4.–6. Klasse.	  
Treffen bis Dezember: 01.+22.10.; 
05.+19.11.; 03.+17.12.2015

Dieses Jahr wird es zu Beginn der 
Adventszeit am Samstag, 28.11.2015, 
15 – 17 Uhr einen Familiennachmit-
tag geben. Mit adventlichen Liedern, 
Geschichten und Basteleien wollen 
wir uns bei Tee, Kaffee und Gebäck 
im Gemeindehaus Marbach auf die 
Adventszeit einstimmen. Natürlich 
wird es dazu noch eine extra Einla-
dung geben.

Ich freue mich auf Euch - Beate Kroy. 	
Telefon: 03 61-554 96 64

in der St. Gotthardt-Kirche – 
jeweils 9.30 Uhr, wenn 
nicht anders angegeben 

06.09.	 Familiengottesdienst 
zum Schulanfang

20.09.	 Gottesdienst

04.10.	 14.30 Uhr Ökumenischer 
Familiengottesdienst 
zum Erntedank

18.10.	 Gottesdienst

31.10.	 10 Uhr Gottesdienst zum 
Reformationsfest (mit 
Abendmahl)

15.11.	 Gottesdienst

18.11.	 18.00 Uhr Andacht zum 
Bußtag

22.11.	 Gottesdienst am 
Ewigkeitssonntag (mit 
Abendmahl)

06.12.	 14.30 Uhr Familiengot-
tesdienst zum 2. Advent, 
anschließend Advents-
nachmittag im Gemein-
dehaus

Gottesdienste

24.10.	 19 Uhr Weinabend im GH

28.10.	 16.30 Uhr Informations-
veranstaltung zur Feier 
der Lebenswende in der 
Brunnenkirche

	 19.30 Uhr Dombauverein: 
Vortrag zur Restaurierung 
des Christophorus-Wandge-
mäldes im Dom

07.11.	 10 Uhr St. Martini Kinder-
vormittag zum Hl. Martin

	 16 Uhr Konzert mit  
Hubertusmesse in St. Severi

10.11.	 17.15 Uhr Martinsspiel auf 

der Marienwiese

Frauengruppe
22.09.; 27.10; 24.11., jeweils 19.30 Uhr 

im Gemeindehaus Severi

Seniorennachmittage
21.09.; 19.10.; 16.11, jeweils 14 Uhr 

im Gemeindehaus Severi 

Totengedenken
04.09.; 02.10.; 06.11., 15 Uhr  

Allerheiligenkirche

Konfirmandenzeit

Trauung
Ihr Ja-Wort vor Gott und zuein-
ander sagen sich in der St. Gott-
hardt-Kirche am  Samstag, den 
12. September, um 11 Uhr Chris-
tin Schieke & Christian Schröder.

Der Seniorenkreis kommt am 1. Mitt-
woch im Monat zusammen. Jeder 
ältere Marbacher oder Salomonsbor-
ner, der sich jung genug für diese 
Gemeinschaft fühlt, ist herzlich will-
kommen. Die nächsten Treffen sind 
am: 07.10; 04.11.; 02.12.

Senioren

Junge Gemeinde
Mittwochs, 17.30 Uhr	  
mit Reinhard Trautvetter

Mit der neuen Schulzeit beginnt 
auch der neue Konfirmandenjahr-
gang der 7. Klasse; Anmeldung da-
für bitte an Pfr. Münnich! 

Zum ersten Konfirmandentag laden 
wir ein am 05.09. von 9.30 bis 15 Uhr.
Die weiteren Konfirmandentage sind: 
31.10.; 21.11; 19.12.

Geburtstagskaffee
Zu einem fröhlichen gemeinsamen 
Kaffeetrinken laden wir jeweils die 
„Geburtstagskinder“ zweier Monate 
ein (ab 65 Jahren erhalten Sie von 
uns eine Einladung).

Gemeindemitglieder, die im Juli und 
August geboren sind, bitten wir am 
Montag, 7. September, ins Gemein-
dehaus. Am Dienstag, 10. November, 
kommen die im September und Ok-
tober Geborenen. Jeweils um 15 Uhr.

Unsere Kirche

Erntedankfest

Vermutlich haben Sie es bereits ge-
sehen: Die St. Gotthardt-Kirche ist 
eingerüstet und der Dachdecker und 
Zimmerer hat seine Arbeit begonnen. 
Die Tragkonstruktion des Daches 
wird verbessert. Anschließend erhält 
die Kirche eine neue Dachdeckung. 
Wenn alles verläuft wie geplant, sol-
len die Arbeiten des I. Bauabschnit-
tes zur Substanzsicherung und -er-
haltung unserer Dorfkirche Anfang 
Dezember abgeschlossen sein.

Bis dahin bitten wir Sie für alle Un-
annehmlichkeiten, die die Bauar-
beiten für Sie bedeuten mögen, um 
Ihr Verständnis. So ist zum Beispiel 
der Weg vom alten Dorf zum Fried-
hof nur noch um die Kirche herum 
möglich.

Wir danken dem „Förderverein 
der St. Gotthardt-Kirche Erfurt-
Marbach e.V.“, dass er dank Ihrer 
Spenden die Finanzierung bereits 
so kurze Zeit nach seiner Grün-
dung mit absichern konnte! Bit-
te überweisen Sie auch weiterhin 
auf das Spendenkonto des Vereins  
IBAN DE24 3706 0193 5000 1811 04.

Gerd Güth und Matthias Poßecker 
sagen wir Dank für die Verlegung 
des Baustroms!

„Der Bauer bestellt nur die Saat, 
aber wenn er genau hinsieht, er-
kennt er, dass er die ganze Welt 
ernährt.“

Darum wollen wir im  Familiengot-
tesdienst am 4. Oktober um 14.30 
Uhr Dank sagen: Gott, dem Herrn, 
und den Menschen, die dafür sor-
gen, dass wir unser tägliches Brot 
haben. 

Mit Ihren Erntegaben wollen wir 
die Kirche schmücken. Bitte bringen 
Sie diese am Freitag oder auch am 
Feiertag, 3. Oktober, in die Kirche! 
Herzlichen Dank dafür!

im Gemeindehaus mit Kirchenrat 
Michael Hundertmark am 07.10. und 
09.12. um 19.30 Uhr.  	  
Kontakt: 03 61-654 45 54.

Gesprächskreis

Rosenkranzandachten

Im Oktober jeweils 17 Uhr: 	  
Montag bis Donnerstag Allerheili-
genkirche; Freitag St. Martini

Nach dem Ende der Schulferien und 
dem damit verbundenen Start in 
eine „neue Saison“ für die Familien 
mit Kindern wünschen wir Ihnen viel 
Kraft und auch Gottvertrauen für die 
neuen kommenden Aufgaben und 
Verpflichtungen.

Besonders möchten wir Sie auf das 
Pfarreifest am Sonntag, den 6. Sep-
tember, auf der Severi-Wiese auf-
merksam machen. Hier kann man 
auf unterhaltsame Art und Weise 
die Gemeinde einmal kennenlernen. 
Dazu herzliche Einladung!

Weiterhin treffen sich am 20. Sep-
tember, wie seit vielen Jahren bereits, 
Christen aus dem ganzen Bistum zur 
Bistumswallfahrt am Erfurter Dom-
berg. Nach dem gemeinsamen Beten 
und Singen im Wallfahrtsgottes-
dienst werden in den Zwischenveran-
staltungen aktuelle Themen behan-
delt, bevor die Wallfahrt mit einer 
Andacht ihren Abschluss findet.

Familie Gehrmann
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Aus dem Vereinsleben / Magazin

Marbacher Kirmse 2015
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Liebe Marbacher, Kirmsenfreunde 
und „Alte Burschen“, es ist mal 
wieder geschafft, eine erfolgreiche 
Kirmse liegt auch in diesem Jahr 
hinter uns.

In Zeiten, in denen man aufgrund 
von einem Überangebot an kultu-
rellen Veranstaltungen und mit 
immer mehr bürokratischen Her-
ausforderungen zu kämpfen hat, 
ist es nicht selbstverständlich, ein 
so traditionelles Fest wie die Kirm-
se am Leben zu halten. 

Denkt man jedoch an die für uns 
erfolgreichen Veranstaltungen zu-
rück - ob Disko, Kinderkirmse und 
Ständchen - so ist es einfach ein 
Ansporn, die Herausforderung je-
des Jahr aufs Neue anzunehmen.

Der Samstagabend stand in die-
sem Jahr unter dem Motto „Bayri-
scher Abend“ und der Erfolg gab 
uns Recht. Wir denken, dass wir 
mit diesem  Motto den richtigen 
Weg eingeschlagen haben, denn 
nicht das nach Motto geschmück-
te Oktoberfestzelt und nicht die 
Kapelle allein haben diesen Abend 
zum Erfolg gemacht. Nein, das 
waren Sie als unsere Gäste, kaum 
jemand, der nicht in Tracht er-
schienen ist.

Und wer noch keine Lederhose 
oder Dirndl im Schrank hat oder 

es sich in diesem Jahr noch nicht 
getraut hat, es zu tragen, im 
nächtsen Jahr am Kirmsensams-
tag ist wieder die Gelegenheit 
dazu.

Der Marbacher Burschenverein 
ist ja, wie der Name schon sagt, 
ein Verein, in dem die Marbacher 

Burschen das Sagen haben, und 
weil Burschen nunmal junge Kerle 
sind, kommt für jeden irgenwann 
einmal der Tag, wo es heißt, Ab-
schied vom aktiven Vereinsleben 
zu nehmen. Aber damit ist ja 
lange nicht Schluss, und deshalb 
sagen wir in diesem Jahr „Herz-
lich Willkommen bei den Alten 
Burschen“, Nico Schneider.

Und weil es ja immer weiter ge-
hen wird, war es uns eine Freude, 
zu dieser Kirmse gleich drei neue 

Mitglieder in unserer Mitte zu 
haben. Sie haben schon im ers-
ten Jahr gezeigt, dass sie ganze 
Kerle sind: Raik, Conner & Jakob 
- macht weiter  so.                                

Wenn es aber ums Organisie-
ren geht, so wären die Burschen 
allein manchmal ganz schön 

aufgeschmissen. Deshalb ist die 
Unterstützung der Kirmesmädels 
schon lange nicht mehr wegzu-
denken. 

Vielen Dank z.B. für sage und 
schreibe 15 Jahre aktive Arbeit als 
Kirmsemädel - Steffi Dicke! 

Da der Aufwand und die Arbeit-
zur Durchführung der Kirmse von 
Jahr zu Jahr wächst, möchten 
wir uns an dieser   Stelle bei al-
len Freunden, Helfern und Alten  

Burschen bedanken. Um jeden 
mit Namen zu nennen, reicht lei-
der der Platz im Marbschen Boten 
nicht aus, aber seid euch gewiss: 
tausendfachen Dank für eure Un-
terstützung, wir zählen weiterhin 
auf Euch! 

Nur Einen muss ich hier an dieser 
Stelle erwähnen, unseren Brisn: 
„Hallo Brisn, ich sage Dir,  im 
nächsten Jahr holen wir Deine 
Gäste ins Zelt!!!!!“

Der Marbacher Burschenverein 
freut sich in diesem Jahr über 
Nachwuchs. Wir gratulieren an 
dieser Stelle den glücklichen El-
tern - Maik und Franzi zur kleinen 
Maja & Nico und Steffi zum klei-
nen Nick!

Wir freuen uns, Sie und Euch 
auch im nächsten Jahr zur Kirmse 
begrüßen zu dürfen. Wer Anre-
gungen und Vorschläge hat, was 
wir besser oder anders machen 
sollten, wer Bursche werden will, 
uns gerne helfen möchte beim 
Organisieren, Aufbauen oder als 
Sponsor, unsere Ohren stehen im-

mer offen, bis bald. 

Euer Burschenvater  
Matthias Poßecker

Jan Hähnlein fährt mit dem Fahrrad 
nach Berlin, um etwas Gutes zu 
tun. Mit dieser Aktion wollte ich 
Spenden für die Kinderdemenz NCL 
Stiftung in Hamburg sammeln. Die 
Kinderdemenz NCL ist eine tödliche, 
bislang kaum erforschte Stoffwech-
selkrankheit. Betroffene Kinder er-
blinden, leiden unter Epilepsie und 
verlieren zunehmend weitere kogni-
tive und motorische Fähigkeiten, 
bis sie – meist noch vor ihrem 30. 
Lebensjahr – sterben.

Aufmerksam geworden durch eine 
Bericht bei Stern tv, wollte ich Men-
schen zum Spenden animieren, 
indem ich in 2 Tagen und 320 km 
nach Berlin querfeldein fahre.

Dank Marc Zuckerberg und seinem 
Facebook habe ich viele Nutzer 
bzw. Spender erreicht, die mich 
bei meiner Aktion materiell und 
finanziell unterstützt haben. 	  
Im Mai war ich schon einmal un-
terwegs. Um einen Kindheitstraum 
zu verwirklichen, bin ich von Erfurt 
nach Boltenhagen in 4,5 Tagen 

(495km) gefahren. Auch zu dies-
er Tour haben Freunde, Bekannte 
und fremde  Follower bei Facebook 
mich und meine Tagesberichte be-
gleitet. Dieses Interesse hab ich ge-
nutzt und dazu aufgerufen, gegen 
„Kinderarmut in Deutschland“ zu 
spenden. Dabei 
sind 530 EUR	
zusammenge- 
kommen.

Das aktuel le 
Ergebnis der 
Berlin-Spend-
entour:	
1941,66 EUR.	
Eigentlich war 
a n g e d a c h t , 
für jeden ge-
fahrenen  Ki-
lometer einen 
Cent zu spen-
den. Doch es 
gab Freunde, 
die da mal 300 
oder  333 EUR 
ü b e r w i e s e n 
haben...	  

Wahnsinn, selbst zur Marbacher 
Kirmes am Freitag Abend konnte 
ich noch Spenden generieren.	   
DANKE AN ALLE UNTERSTÜTZER, 
SPENDER & HERRN ZUCKERBERG!

Hier die Daten der Tour in 2 Etappen:	

ab Erfurt	  
11.07., 4.00 Uhr 
an Dessau 
11.7.,18.30 Uhr 
= 173 km

ab Dessau 
12.07., 6.00 Uhr 
an Berlin 
12.07., 16.10 Uhr 
= 147 km

320 km in 2 
Tagen mit dem 
Mountainbike 
für einen guten 
Zweck!

Jahn Hähnlein 
Sport-Freunde 
Marbach e.V.

Von Marbach nach Berlin Lotto bei TeGut
Seit gestern gibt es im Lädchen  
auch eine Lotto-Annahmestelle.	  
Nach dem mir Herr Otto von der 
Christophorus gGmbH versichert 
hat, dass der erste Spielschein aus 
Marbach ein FÜNFER sein wird, 
habe ich ihn auch gleich ausgefüllt 
- wenn´s klappt, gibt es den Boten 
monatlich und in Farbe!

HRL
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Unsere Sponsoren                       

Im Geströdig 20
99092 Erfurt/Marbach

Bauservice & Entwässerung
Garten- & Landschaftsbau

Matthias Poßecker
Mobil 0176 / 59 90 65 67
Mail    bsp_erfurt@yahoo.de
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Steuerkanzlei
Nicolle Friedrich-Scharf

St.-Christophorus-Straße 6
99092 Erfurt

Tel. 0361-74428700
Fax. 0361-74428702

nicollefriedrichscharf@yahoo.de
www.steuerberaterin-nicolle-friedrich-scharf-erfurt.de


